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ZIRKUS MOSTOLONI

In der letzten Woche vor den Herbstferien fi ndet an 

der Schule Morschach ein grosses Spektakel statt. 

Der Zirkus Mostoloni darf endlich seine Vorhänge 

öff nen.

Während der Woche vom 21. bis 25. September steht 

auf dem Pausenplatz ein grosses Zirkuszelt, in welchem 

die Schülerinnen und Schüler als Artisten ihren Au! ritt 

üben und am Freitag in den ca. einstündigen Shows 

zum Besten geben können. 

Kommen Sie vorbei und geniessen Sie eine einzigartige 

Zirkusshow! Lassen Sie sich verzaubern und bringen Sie 

nebst Ihrer guten Laune eine Schutzmaske mit. 

Die Tickets können am 21./ 22. & 23. September zwi-

schen 11.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Foyer beim Schul-

haus-Haupteingang gekau!  werden. 

ZIRKUS MOSTOLONI, 25. SEPTEMBER 2020

NACHMITTAGSVORSTELLUNG: 17:00 UHR

ABENDVORSTELLUNG: 19:00 UHR

Wir freuen uns auf eine unvergessliche Woche und zwei 

wundervolle Au! ritte mit tollem Publikum im Zirkus 

Mostoloni.

HOPP SCHWYZ

Das Still-Liegen des öff entlichen Lebens während 

des Lockdowns traf die Gastro- und Tourismusbetrie-

be in unserer Gemeinde hart. Gemeinsam versuchte 

die Branche, durchzuhalten und konnte in den Som-

mermonaten bereits wieder zuversichtlicher in die 

Zukun  blicken.

Hotels, Restaurants, Erlebnisbäder, Bergbahnen und 

Event-Anbieter – alle haben sie von einem Tag auf den 

anderen einen totalen Umsatzeinbruch erlitten. Ein 

grosser Teil der Betriebe musste aufgrund der Covid-

19-Situation schliessen. Die Umsatzeinbussen im April 

und Mai 2020 waren riesig und haben die Betriebe vor 

grosse Herausforderungen gestellt. Als Ende Mai resp. 

im Juni die Aufl agen von Bund und Kanton langsam 

gelockert wurden, konnten die Betriebe ihre Angebo-

te langsam wieder hochfahren. Dank der grossen Un-

terstützung von Bund und insbesondere vom Kanton 

Schwyz, konnten die Tourismusbetriebe von diversen 

Unterstützungsprogrammen profi tieren.

Die Erlebnisvielfalt beginnt sozusagen vor unserer 

Haustür. Die Ferien- und Ausfl ugsregion Stoos-Muotatal 

liegt im Herzen der Schweiz. Sie ist aus allen Himmels-

richtungen gut und schnell erreichbar. Weiter haben 

wir eine riesige Palette an interessanten und abwechs-

lungsreichen Angeboten für Jung und Alt. Diese und 

weitere Argumente haben unseren Betrieben geholfen, 

trotz Corona-Virus einen guten Sommer zu haben.

Vielen Dank allen Einwohnerinnen und Einwohnern, 

welche unsere Betriebe in der Region Stoos-Muotatal 

und im Kanton Schwyz in der schwierigen Zeit unter-

stützt haben. In diesem Sinne: Hopp Schwyz – Hopp 

Morschach-Stoos!

Tourismus- und Freizeitkommission Morschach-Stoos / 

Stoos-Muotatal Tourismus
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GEMEINDERAT  KONSTITUIERUNG

Der Gemeinderat hat sich für die Amtsdauer 2020-

2022 konstituiert. Die bisherigen Mitglieder haben 

ihre Ressorts beibehalten und Ursula Gasenzer hat 

das freie Ressort Soziales übernommen. 

Die Funktion als Gemeindevizepräsident übernimmt 

von Amtes wegen Säckelmeister Paul Tonazzi und als 

2. Vizepräsident wurde – wie bisher – Baupräsident Pius 

Deck bestätigt. Die Ressortverteilung des Gemeindera-

tes Morschach gestaltet sich somit wie folgt: 

Gemeindepräsident  Daniel Betschart 

Säckelmeister / Vizepräsident  Paul Tonazzi 

Soziales  Ursula Gasenzer 

Bildung / Kultur  Simone Betschart 

Bau / Liegenscha! en  Pius Deck 

Sicherheit / Entsorgung  Martin Betschart 

Umwelt / Tourismus  Rupert Suter 

BEHÖRDENVERZEICHNIS 20202022 

Der Gemeinderat ernennt bzw. bestätigt für jede 

Legislaturperiode die Mitglieder der gemeindlichen 

ständigen und nichtständigen Kommissionen und 

Funktionäre in seinem Zuständigkeitsbereich. Diese 

werden zusammen mit den gemeindlichen Behörden 

in einem Behördenverzeichnis zusammengefasst. 

Darin werden im Sinne einer Dienstleistung auch die 

gewählten Organe der römisch-katholischen Kirch-

gemeinde Morschach – Stoos und der evangelisch-

reformierte Kirchgemeinde Brunnen-Schwyz aufge-

nommen. 

Bis anhin wurde ein gedrucktes Behördenverzeichnis 

zu Beginn jeder Legisalatur in die Haushaltungen zuge-

stellt. Aufgrund der fortlaufenden Digitalisierung und 

um einem sparsamen Umgang mit Papierressourcen 

gerecht zu werden, hat sich der Gemeinderat dafür aus-

gesprochen, ab dieser Legislatur darauf zu verzichten. 

Das Behördenverzeichnis wird primär auf der gemeind-

lichen Homepage aufgeschaltet und kann dort einge-

sehen bzw. heruntergeladen werden. Auf Wunsch kann 

bei der Gemeindeverwaltung ein Ausdruck des Behör-

denverzeichnisses bezogen werden. 

FEUERLÖSCHERSERVICE

Wie im vergangenen Jahr bietet die Feuerwehr 

Morschach-Stoos in Zusammenarbeit mit der Firma 

huswiss GmbH einen Feuerlöscher-Service an. Sie ha-

ben die Möglichkeit Ihre Feuerlöscher für einen Kon-

trollservice vorbei zu bringen. Alle drei Jahre wird ein 

Service bei Handfeuerlöschern empfohlen. 

MORSCHACH:

Annahme: Mittwoch, 7. Oktober 2020 

 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Abholen: Donnerstag, 8. Oktober 2020 

 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Ort: Werkhof Morschach

Kosten: Lu! schaum / Pulver- und Kohlendioxid-

 löscher inkl. Ersatzteile, inkl. MWST 7.7 % 

 pro Gerät Fr. 55.00

Die Löscher müssen mit Namen, Adresse und Telefon-

nummer beschri! et sein.

STOOS:

Annahme: Mittwoch, 7. Oktober 2020 

 bis 15.00 Uhr 

Abholen: Donnerstag, 8. Oktober 2020 

 ab 17.30 Uhr

Ort: Bergstation LMS

Kosten: Lu! schaum / Pulver- und Kohlendioxid-

 löscher inkl. Ersatzteile, inkl. MWST 7.7 % 

 pro Gerät Fr. 55.00

Die Löscher müssen mit Namen, Adresse und Telefon-

nummer beschri! et sein.

Bei Fragen stehen Ihnen Gemeinderat Martin Betschart 

(Tel: 079 582 02 30) oder die huswiss GmbH, Altdorf 

(Tel: 041 928 00 86) gerne zur Verfügung.
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ENERGIEREGION INNERSCHWYZ
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ENERGIEREGION INNERSCHWYZ
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Jährlich versendet die Gemeindeverwaltung einen 

Entsorgungskalender an alle Haushalte von Mor-

schach und Stoos. Daraus können die Öff nungszeiten 

der Entsorgungsstellen und die Entsorgungsmög-

lichkeiten der einzelnen Abfälle und Recyclingüter 

entnommen werden.

 

Seit einiger Zeit stellt der Werkdienst vermehrt fest, 

dass ausserhalb der Öff nungszeiten Abfall bei den Ent-

sorgungsstellen deponiert wird. Auch werden immer 

wieder Abfälle abgestellt oder falsch entsorgt, welche 

nur an gewissen Tagen bei der Entsorgungsstelle ge-

sammelt werden (z.B. Sagex), oder welche bei Verkaufs-

stellen zurückgebracht werden müssen (z.B. Lacke & 

Farben). Mittels Überwachungskamera ermittelt der 

Werkdienst Personen, welche falsch entsorgen. Nach-

träglich werden dann Entsorgungs- und Umtriebsge-

bühren erhoben.

 

ENTSORGUNSSTELLEN MORSCHACH & STOOS  KORREKT ENTSORGEN

Vermehrt werden auch Flaschen, Büchsen oder andere 

Hohlkörper in der PET-Sammlung entsorgt. Wenn Sie 

sich nicht sicher sind, ob etwas in die PET-Sammlung 

gehört, stellen Sie sich diese drei Fragen: Ist es eine Fla-

sche? Ist die Flasche aus PET? War sie mit einem Ge-

tränk gefüllt? Wenn Sie alle Fragen mit ja beantworten 

können, gehört die Flasche in die PET-Sammlung. Wenn 

nicht, entsorgen Sie die Verpackung bitte im Abfall oder 

je nach dem in der Separatsammlung von Plastikfl a-

schen bei den meisten grossen Detailhändlern. Nicht in 

die PET-Sammlung gehören unter anderem Becher für 

Getränke, Glace, Joghurt etc.; Flaschen für Wasch- und 

Putzmittel, Shampoos, Essig, Öl oder Salatsaucen.

 

Der Gemeinderat und Werkdienst bitten Sie, beim 

Entsorgen des Abfalls die Richtlinien und Sammeltage 

sowie die Öff nungszeiten der Entsorgungsstellen zu 

beachten und einzuhalten. Zusätzliche Entsorgungska-

lender können bei der Gemeindeverwaltung bezogen 

oder auf der Homepage und im Anschlagkasten der Ge-

meinde eingesehen werden.

Der Gemeinde Morschach wurde am 15. März 2016 

das Label Energiestadt verliehen. Eine Energiestadt 

ist eine Gemeinde oder Stadt, die sich kontinuierlich 

für eine effi  ziente Nutzung von Energie, den Klima-

schutz und erneuerbare Energien sowie umweltver-

trägliche Mobilität einsetzt. Dafür erhält sie vom 

Trägerverein Energiestadt alle vier Jahre das Label 

verliehen.

Periodisch – alle 4 Jahre - wird durch den Trägerverein 

des Labels Energiestadt im Rahmen eines Reaudit über-

prü# , ob die vorgegebenen Kriterien weiterhin erfüllt 

werden.

Dieses Jahr wurde das Reaudit – basierend auf den 

Jahren 2016 – 2020 – durchgeführt. Dabei konnte die 

Gemeinde Morschach 63,9 % der geforderten Punkte 

(mindestens 50 %) in den verschiedenen Bereichen er-

füllen. Somit konnte dem Trägerverein die Weiterfüh-

rung des Labels Energiestadt für die Gemeinde Mor-

schach beantragt werden. 

Der Gemeinde Morschach geht es vor allem darum, 

die Bevölkerung zu einem vernün# igen Umgang mit 

verschiedenen Ressourcen zu sensibilisieren. Weitere 

Informationen zu diesem Thema können auf der ge-

meindlichen Homepage: http://www.morschach.ch/

de/umwene/energiestadt/ eingesehen oder herunter-

geladen werden. 

LABEL ENERGIESTADT  REAUDIT
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EIN JAHR BETREUTER MITTAGSTISCH: EIN POSITIVER RÜCKBLICK

Wir haben ein tolles, aber auch turbulentes erstes 

Jahr hinter uns. Mit viel Elan und Vorfreude haben 

wir das Projekt Mittagstisch im August 2019 in An-

griff  genommen und wurden mit vielen positiven 

Rückmeldungen in unserem Vorhaben bestärkt. Die 

Anmeldungen waren von Beginn weg sehr erfolgver-

sprechend und schon nach kurzer Zeit konnten wir 

wöchentlich 15 Kinder am Mittagstisch begrüssen. 

Mittlerweile besuchen 18 Kinder fi x und 2-4 Kinder 

sporadisch pro Woche in Morschach & auf dem Stoos 

den Mittagstisch, spielen zusammen und geniessen 

in geselliger Runde die Mittagszeit. 

Das Angebot mit dem fl exiblen Abo wurde ebenfalls 

rege benutzt und stiess auf eine gute Resonanz. Aktuell 

sind es 12 Kinder, welche sporadisch den betreuten Mit-

tagstisch besuchen.

Im Laufe des Jahres kam dann das Schnupperabo hinzu, 

welches genutzt werden kann, um unser Angebot ken-

nenzulernen. 

Auch in den Sommerferien haben wir es uns nicht neh-

men lassen aktiv zu sein. Beim bekannten und beliebten 

Ferienpass dur" en die Kinder mit uns zwei spannende 

Waldtage erleben. Der Wald wurde erkundet, die Seil-

brücken erklommen und ihren Zmittag haben die Kids 

gleich selbst mit uns zusammen auf dem Feuer gekocht. 

Nebst Schoggikuchen, Caramelköpfl i, Hamburger und 

Pizza Calzone vom Feuer, waren die „Brennesselchips“ 

der absolute Renner. Haben wir sie „gluschtig“ ge-

macht? Dann schauen Sie doch auf unserer Homepage 

vorbei, da fi nden sie alle Rezepte und auch weitere In-

formationen sowie News vom Mittagstisch und unse-

ren Aktivitäten. www.aktimo.ch.

Mit dem Start ins neue Schuljahr, haben beide Mittags-

tische in Morschach und auf dem Stoos ihre Tore wieder 

geöff net. Anmeldungen nehmen wir natürlich auch im 

laufenden Schuljahr gerne entgegen. 

Wir freuen uns auf ein weiteres spannendes Jahr mit 

den Schulkindern von Morschach-Stoos, 

Verein „aktimo“ & das Betreuerteam

BRENNESSELCHIPS

SEILBRÜCKE
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ERFOLGREICHES SOMMERMUSICALCAMP DER MUSICALSCHULE VOICESTEPS

Die Zuger Musicalschule VoiceSteps führte vom 

10.- 15. August 2020 zusammen mit dem Seminar- 

und Bildungszentrum Mattli in Morschach (SZ), das 

schweizweit erste Sommer-Musicalcamp für Kinder 

von 9-13 Jahren durch.

Viele Kinder träumen davon, einmal auf der Bühne zu 

stehen und einfach loszulassen. In der letzten Zuger 

Sommerferienwoche tauchten 30 Kinder aus der gan-

zen Schweiz gemeinsam mit dem erfahrenen Team von 

VoiceSteps in die Welt des Musicals ein. Schon am ers-

ten Tag erlebten die Kinder, was es heisst, in einem Mu-

sical mitzumachen. In einer kleinen Audition konnten 

sie zu zweit eine kleine Dialogszene präsentieren und ei-

nen Ausschnitt aus einem vorbereiteten Lied vorsingen. 

Gleich zeigte sich, dass die Kinder und Jugendlichen viel 

Talent mitbringen und die Rollen für das Musical «Mu-

lan», welches in dieser einen Woche einstudiert werden 

sollte, konnten schnell und gut besetzt werden. 

So begannen die Schauspiel-, Gesangs- und Tanzproben 

mit den chinesischen Soldaten und Hunnen, mit Mulan, 

Mushu, Shang und so weiter. Schon nach drei Tagen war 

das Stück fertig gesetzt, so dass an den letzten zwei 

Lagertagen an der Feinausarbeitung der Inszenierung 

gearbeitet werden konnte. Und das war nochmals eine 

grosse Herausforderung, sollte doch das Stück am 

Schluss des Lagers den Eltern präsentiert werden.

Zum Glück spielte das Wetter fantastisch mit und 

machte schon die Proben auf der Freilichtbühne, der 

Schäfl iwiese hinter dem Antoniushaus Mattli zu einem 

Riesenspass. Auch dur" en die Kinder in ihren Kostümen 

üben und wurden, wie Profi s, mit Funkmikrofonen aus-

gestattet.

Am Samstag 15. August war es dann soweit und die La-

gerteilnehmer/Innen konnten endlich zeigen, was sie im 

Musicalcamp erarbeitet und gelernt haben. Auf der idyl-

lischen «Freilichtbühne» und vor der eindrücklichen Ku-

lisse mit Vierwaldstättersee und Bergpanorama präsen-

tierten die Kinder das 50-minütige Musical «MULAN». 

Die Auff ührung begeisterte die zahlreich angereisten 

Zuschauer. Die Kinder ernteten stolz und überglücklich 

den langen Applaus.

Das nächste Sommer–Musical Camp im Mattli ist übri-

gens bereits festgesetzt. Vom 9.-14. August 2021 wer-

den die Kinder das Musical «Aladdin» einstudieren. 
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SCHULRAT MORSCHACH; ÄS HÄRZLICHS WILLKÄMMÄ UND ÄS VERGÄLTS 
GOTT

Auf das Schuljahr 20/21 gab es zwei Austritte und 

zwei Eintritte im Schulrat Morschach. An dieser Stel-

le, herzlichen Dank nochmals für die gute Zusam-

menarbeit, Andi Himmelsbach und Judith Rüegg. 

Neu begrüssen wir Ruth Imhof als Vertreterin der 

Bergschule Stoos, Arion Daggers als Vertreter der 

Eltern der Schule Morschach und Erika Cremer als 

Aktuarin.

Neu setzt sich unser Schulrat wie folgt zusammen:

Simone Betschart, Schulratspräsidentin

Christian Wiget, Lehrervertretung

Ruth Suter, Vertretung Eltern

Mario Grätzer, Vertretung Eltern

Barbara Immoos, Vetretung Eltern

Arion Daggers, Vertretung Eltern

Ruth Imhof, Vetretung Eltern Stoos

Monika Kälin, Schulleitung (ohne Stimmrecht) 

Erika Cremer, Aktuarin (ohne Stimmrecht)

Vorstellung und Verabschiedung der Schulräte:

RUTH IMHOF

Was waren deine Beweggründe um in den Schulrat Mor-

schach einzutreten?

Damit die Bergschule Stoos wieder im Schulrat vertre-

ten ist.

Was sind deine Ziele im Schulrat Morschach?

Die Erhaltung der Bergschule Stoos

Was sind deine Hobbys?

Skifahren, wandern

ARION DAGGERS

Was waren deine Beweggründe um in den Schulrat Mor-

schach einzutreten?

Morschach ist keine Schlafgemeinde sondern lebt von 

Aktivitäten von und für Bürger. So möchte auch ich ei-

nen kleinen Teil für das Gemeindewohl beitragen. Durch 

meine zwei schulpfl ichtigen Kinder hoff e ich wertvolle 

Feedbacks in den Schulrat bringen zu können.

Was sind deine Ziele im Schulrat Morschach?

Als oberstes Ziel gilt es unseren Nachwuchs optimal 

auszubilden, damit sie ihre Wunschberufe erlernen 

können. Die Primarstufe ist bereits ein sehr wichtiger 

und teilweise wegweisender Teil dieser „Startbahn“ in 

die Zukun# . Trotzdem darf das Kindersein nicht zu kurz 

kommen!

Was sind deine Hobbys?

Familie, verschiedenste Outdooraktivitäten, Musik 

(Saxofon)

ANDI HIMMELSBACH
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SCHULRAT MORSCHACH; ÄS HÄRZLICHS WILLKÄMMÄ UND ÄS VERGÄLTS 
GOTT

Was waren deine Beweggründe um in den Schulrat Mor-

schach einzutreten?

Vor meiner Wahl zum Schulrat war der damalige Schul-

präsident auf der Suche nach einem Schulrats-Mitglied, 

das nicht unbedingt von der Elternseite oder aus dem 

Erziehungsbereich kam. Diese Bereiche waren im Schul-

rat bereits gut abgedeckt. Er suchte jemanden aus dem 

wirtscha! lichen Berufsleben mit einer globalen Sicht- 

und Denkweise. Also Geschä! sleiter einer international 

tätigen Firma wurde ich deshalb angefragt im Schulrat 

mitzumachen. Da ich off en bin, Neues zu lernen und 

auch gerne bereit war meinen Beitrag an das Gemein- 

und Schulwesen zu leisten, habe ich diese Herausforde-

rung mit Freuden angenommen.

Was war dein Erfolgserlebnis in der Zeit als Schulrat?

Kurz bevor ich in den Schulrat gewählt wurde, ist das 

3-Jahres-Mehrklassensystem eingeführt worden. Das 

neue System ist nicht bei allen Eltern und Lehrpersonen 

gut angekommen und es herrschte viel Unstimmigkeit. 

Nach einigen Abgängen bei den Lehrpersonen und Er-

satz durch junge neue Lehrpersonen, die das Mehrklas-

sensystem bereits aus ihrer Ausbildung kannten, haben 

sich die Wogen langsam geglättet und das neue System 

hat sich eingespielt und inzwischen bewährt. Erhärtet 

wurde dies auch durch eine extern geführte Evaluation 

bei den Eltern, Lehrpersonen, Schülerinnen und Schüler. 

Als Gesamtes hat die Evaluation ergeben, dass das Sys-

tem gut ist und die Mehrheit der Eltern, Lehrpersonen, 

Schüler und Schülerinnen hinter dem System stehen. 

Natürlich gibt es nach wie vor Kritiker aber allen recht 

machen kann man es ja bekanntlich nicht. Inzwischen 

herrschen in der Schule Morschach und dem Schulrat 

ein hervorragendes Klima und eine tolle Zusammenar-

beit. Dies überträgt sich auch auf die Schülerinnen und 

Schüler und motiviert sie zur Schule zu gehen und ihren 

Rucksack für die Zukun!  zu füllen.

Was machst du in Zukun ?

In meiner jetzigen berufl ichen Tätigkeit übernehme ich 

zusätzliche Märkte in Südamerika und dem fernen Os-

ten. Das sind neue Herausforderungen die ich gerne an-

nehme. Es bedingt aber auch vermehrt Reisetätigkeiten 

in diese Länder sobald dies überhaupt wieder möglich 

ist. Das ist auch der Grund für meinen Rücktritt aus dem 

Schulrat. Ich werde die Arbeit und insbesondere den re-

gen Kontakt mit den Mitglieder des Schulrats vermis-

sen. Morschach ist ja aber übersichtlich und dem einen 

oder anderen werde ich wieder über den Weg laufen.

JUDITH RÜEGG

Was waren deine Beweggründe um in den Schulrat Mor-

schach einzutreten?

Vor neun Jahren wurde ich angefragt die Bergschule 

Stoos im Schulrat Morschach zu vertreten. Da ich selber 

vier Kinder habe, die in die Bergschule zur Schule gin-

gen, hatte ich natürlich engen Bezug zur Schule Stoos.

Deshalb war ich gerne bereit im Schulrat Morschach 

mitzuarbeiten.

Was war dein Erfolgserlebnis in der Zeit als Schulrat?

Natürlich gab es in all den Jahren viele kleinere und 

grössere Erfolge für die Schule Morschach-Stoos.

Für mich persönlich war sicher der grösste Erfolg, dass 

die Bergschule Stoos erhalten werden konnte.

In diesen Jahren haben sich wieder junge Familien auf 

dem Stoos angesiedelt, was für die Bergschule Stoos 

und das Dorf selber enorm wichtig ist.

Es ist natürlich sehr zu hoff en, dass dieser Trend anhält 

und noch viele Kinder die Möglichkeit haben die Berg-

schule Stoos zu besuchen.

Was machst du in Zukun ?

Mittlerweile haben all meine Kinder die Primarschule 

abgeschlossen, deshalb habe ich mich entschlossen das 

Amt jemand anderem zu übergeben.

Ich habe nach wie vor grosses Interesse an der Berg-

schule Stoos und hoff e sehr, dass der Schulrat und 

der Gemeinderat Morschach weiterhin die Bergschule 

Stoos erhalten werden.

Herzlichen Dank den Schulratsmitglieder für die gute 

Zusammenarbeit.
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AUSZUG AUS DEM TERMINKALENDER 2020

Aufgrund der aktuellen Lage rund um das Corona-Virus und  den Weisungen des Bundesrates sind diverse Ver-

anstaltungen abgesagt oder verschoben. Bitte informieren Sie sich direkt bei den Veranstaltern.

Gutschein
50%-Rabatt auf Badminton
(1 Stunde / Platz) Gültig für den Badminton Platz. Nicht kumulierbar mit anderen Gutscheinen 
oder Vergünstigung. Gültig: September – November 2020 
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